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Neue Kinderkrippe in Tamm 
Vaihinger Kinderstüble will Haus in der 
Markgröninger Straße umbauen 

 
Die Vaihinger Kinderstüble gGmbH will ein altes 
Anwesen in der Markgröninger Straße in Tamm 
zu einem Hort umbauen. Die Gemeinderäte 
äußerten in der jüngsten Sitzung ihre 
Zustimmung. 
 

 
 

Soll zur Kinderkrippe werden. Ein privater Träger möchte das 
Haus Nummer 2 in der Markgröninger Straße in Tamm 
umbauen.  
Foto: Martin Kalb 

 
Rund 160 Betreuungsplätze für Kinder unter drei 
Jahren muss die Gemeinde Tamm bis 2013 zur 
Verfügung stellen, um den dann gültigen 
Rechtsanspruch der Eltern erfüllen zu können. 
Davon ist die Kommune bisher noch weit entfernt. 
Deshalb zeigten sich die Gemeinderäte in der 
jüngsten Sitzung erfreut darüber, dass ein privater 
Träger, die Vaihinger Kinderstüble gGmbH, in der 
Gemeinde eine Kinderkrippe eröffnen möchte. 

 



 
 

 

 
 
 
Das Fachwerkgebäude in der Markgröninger Straße 
2 bietet nach Ansicht von Bürgermeister Roland 
Zeller ideale Rahmenbedingungen für eine 
Kinderkrippe der besonderen Art: "Die öffentliche 
Hand wird sich wohl schwer tun, dieses Gelände zu 
sanieren, um einen Kindergarten daraus zu machen. 
Deshalb würde es mich freuen, wenn es von privater 
Seite gelingt, ein Stück Tammer Baukulturgeschichte 
zu erhalten. Für die Kinder eröffnet sich damit die 
Chance, ihre Kindergartenzeit in einer Bausubstanz 
zu verbringen, in der sie selbst  
nie wohnen werden." 

 
Gerade ein Kindergarten mit anthroposophischer 
Ausrichtung nach Rudolf Steiner, wie sie die 
Kinderstüble gGmbH aus Vaihingen verfolge, hätte 
in diesem Tammer Gehöft seinen besonderen 
Charme, so Zeller. Er sah eine weitere Bereicherung 
des örtlichen Betreuungsangebots, das bisher eine 
derartige Offerte noch nicht vorhalte. 
 
Eine Beteiligung an den Investitionskosten mussten 
die Tammer Gemeinderäte allerdings ablehnen, da 
die klamme Gemeindekasse diesen finanziellen 
Beitrag im Moment nicht zulässt. Einer Aufnahme in 
die örtliche Kindergartenbedarfsplanung stimmten 
die Gemeinderäte in der jüngsten Sitzung jedoch 
einhellig zu. 
 
Den Umfang der erforderlichen und angemessenen 
Betriebsausgaben wollen sie künftig noch genau 
festlegen. Zudem soll sich die Kinderstüble gGmbH 
mit ihrem Gesamtkonzept für die Kinderkrippe in 
der Markgröninger Straße dem Ratsgremium in 
Tamm nochmal ausführlich vorstellen.  
Michaela Glemser  
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